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In Fortführung der für die EU-Kommission durchgeführten Studie zum Internationalen Erbrecht 
in den EU-Mitgliedstaaten (Étude de droit comparé sur les règles de conflits de juridictions et de 
conflits de lois relatives aux testaments et successions dans les Etats membres de I’Union Euro-
péenne) veranstaltete das DNotI am 10./11. Mai 2004 in Brüssel ein internationales wissen-
schaftliches Symposium zum Internationalen Erbrecht, auf dem die Ergebnisse der Studie 
mit Wissenschaftlern aus verschiedenen EU-Staaten diskutiert wurde. Der Tagungsband enthält 
die französische und deutsche Fassung der EU-Studie sowie die Referate des Symposiums – ge-
gliedert in vier Themenblöcke (Objektive Bestimmung des Erbstatus, Wahl des Erbstatuts, Zu-
ständigkeit, Anerkennung und Vollstreckung erbrechtlicher Entscheidungen, Europäischer Erb-
schein) einschließlich einer Zusammenfassung der jeweiligen Diskussionen. 

 
Das Symposium am 10./11. Mai 2004 und dieser Tagungsband wurden von der Europäischen Union finanziell un-
terstützt. Für den Inhalt sind aber nur das DNotI bzw. die Referenten verantwortlich. Die EU haftet nicht für die 
Nutzung der darin enthaltenen Informationen.  
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